
 
P R O G R A M M 

der gemeinsamen Fachtagung der dvs-Sektion Sportgeschichte und des LandesSportBundes Sachsen-Anhalt in 
Kooperation mit der Deutschen Arbeitsgemeinschaft von Sportmuseen, Sportarchiven und Sportsammlungen e.V. 

(DAGS) 
vom 16. bis 18. April 2009 in Quedlinburg 

_________________________________________________________________________________ 
 
Das Thema: 
 

„Johann Christoph Friedrich GutsMuths (1759-1839)  
und die philanthropische Bewegung in Deutschland.  

Zur Geschichte und Rezeption der modernen Gymnastik.“ 
 
Die Eröffnung im Tagungszentrum des Klinikums Quedlinburg ist am 16. April 2009 14.00 Uhr. 
Es folgen die Begrüßung durch den Landrat, Herrn Dr. Ermrich und Vorträge von Teilnehmern. 

* Prof. Dr. Erhard Hirsch, MLU Halle em. 
Die Wiedererweckung der „Gymnastik“ als Schulsport 
durch die Philanthropisten im Dessau-Wörlitzer Kulturkreis. 

 
* PD Dr. Karl Lennartz, Sankt Augustin 
Kenntnisse und Vorstellungen von den Olympischen Spielen bei und im Umfeld von GutsMuths. 

 
* Prof. Dr. Sven Güldenpfennig, Aachen 
GutsMuths’ historische Verdienste sind unbestreitbar. Aber er gehört nicht zu den Begründern des Sports. 

 
 * Prof. Dr. Michael Krüger, Münster 
 Johann Christoph Friedrich GutsMuths und die Lehrpläne in Nordrhein-Westfalen. 
 

* jun. Prof. Dr. Rebekka von Mallinckrodt, FU Berlin 
 GutsMuths Schwimmkonzepte im europäischen Vergleich 

 

* Dr. Josef Ulfkotte 
„. . . dem Wirken fügte sich die glückliche Stunde . . .“  
Zur wechselseitigen Wahrnehmung von Johann Christoph Friedrich GutsMuths und Friedrich Ludwig Jahn. 

* Dr. Werner Beuschel 
Alexander von Hartitzsch`s (gest. 30.10.1800) frühe Reaktion auf GutsMuths Aufforderung, die Gymnastik 
der Jugend zu fördern und die Nachwirkungen bis in die Gegenwart. 

* Jürgen Funke – Wieneke 
Der Beitrag von GutsMuths für die Didaktik des Bewegungsunterrichts. 

* Christian Becker 
GutsMuths-Rezeption in der frühen DDR. 

* Im Rahmenprogramm stellt Herr Karl Rathjen, Schleswig Teile seiner Sammlung zu Sportmotiven 
   im Tagungszentrum des Klinikums Quedlinburg aus. 
àààà  Briefmarken:  
- Körperliche Ertüchtigung und Klassenbewusstsein / Der Arbeitersport 
- Das Zeitalter des Humanismus (1400 – 1600) 
- Die Aufklärungszeit (1680 – 1800) 
- Das Turnen im Spannungsfeld des 19. Jh./ F.L. Jahn und die Turnsperre 
- Frau und Leibesübungen im Wandel der Zeit 
- Körperliche Ertüchtigung und Klassenbewusstsein / Der Arbeitersport 

àààà  Postkarten: 
- Die Philanthropen und die Erziehung zur Leibesübung 
- Friedrich Ludwig Jahn und seine Zeit 
- Dem Andenken Jahns gewidmet 
- Die Deutschen Turnfeste 
- Frau und Leibesübungen im Wandel der Zeit 
- Körperliche Ertüchtigung und Klassenbewusstsein / Der Arbeitersport 

Am Freitag, den 17. April 2009, begleiten Schülerinnen des GutsMuths Gymnasiums Quedlinburg  
die Gäste durch die Stadt und zu Führungen in die Stiftskirche mit Domschatz,  
die GutsMuths-Ausstellung im Klopstockmuseum. 
Alle notwendigen Informationen entnehmen Sie bitte auch der Tagungshomepage: 
http://dvs-sportgeschichte.harz-kreis.de. 

Jochen Matthies, Projektgruppe 250 Jahre GutsMuths 


